
NMorfer M RaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Zonnerstag, den 17. Keptsnrber 1903: Serie ^.l

ie Ghre

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Bräm.

deren Kinder

Personen.
Kommerzienrat Mühlingk
Amalie, seine Frau
Kurt 1
Leonore /
Lothar Brandt
Hugo Stengel
Graf von Trast»Saarberg
Robert Heinecke
Der alte Heinecke
Seine Frau .

31"' j d".° T°ch..r
Michalsly, Tischler, Augustens Mann
Frau Hebenstreit, Giirtnersfrau 1
Wilhelm, Diener s bei Mühlingk
Johann, Kutscher )
Der indische Diener des Grafen Traft

Egon Hedeberg
Helga Bally
Hermann Nosenberg
Agnes Hammer
Ernst von der Heyden
Ernst Herz
Toni Zimmerer
Paul Hagemann
Franz de Paula
Emma Graichen
Lucy Wendt
Franzista Wendt
Willy Wagner
Earoline Viel
Robert Weberg
Karl Gericke
Wilhelm Auch

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik'Ctablissement Mühlingl's.

Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Schauspielpreife:
Mt. 6,-

4,50
3,50

3,-

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1
Stehparkett ....../
II. Rang-Balkon..... „
II. Rang-Seitenlogen . . . „
Parterre ........ „
Galerie ........ „

Mk. 2,50
1,50
1,25
1,-
0,50

Die Abonnementslarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Gllleriekasseist nur abends eine halbe Stunde vor Vegin« der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von II bis I Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) weiden an Wochentagen vormittags von 9'/, bis 12'/, Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/» bis 10'/» Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassmöffnung 6V« Uhr Einlaß ? Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 10 Uhr

Freitag, 18. September 1903, Serie «H

oder: Der Markt zu Uichmond
Romantisch-komischeOper in 4 Akten

von Fr. v. Flotow.

Samstag. 1». September 1903, Serie «3:
Zum ersten Male!

Wy MMmm'8 Mei
Das Drama eines guten Weibes. Von Oskar Wilde.
Ins Deutsche übertragen von Isioore Leo Pavia

und Hermann Freiherrn von Teschenberg.

Sonntag, den 20. September: A'»da.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwelt.
In der „'vVseKl? eiitieal rovis^" veröffentlicht I, G. Prud'hommc rührende und trostlose

Briefe von Minna Planer, der ersten Gattin Richard Wagners. Minna Planer lebte
ohne Freude. Sie war nicht geschaffen, die Gattin eines Genies zu sein. Sie war eifersüchtigund
jammerte oft darüber, das; sie unglücklichsei. Eine Dame, die ihr Grund zur Eifersucht gegeben
zu haben scheint, schrieb ihr einmal: „Werden Sie schnell gesund. Seien Sie weniger heilig, weniger
erhaben und etwas mehr zufrieden. Denken Sie zuerst daran, daß die Männer von Genie aller
Welt gehören . . ." Minna Planer war nicht dieser Ansicht. Folgenden Brief richtete sie an ihre
Mutter: „Es ist mir unmöglich, dieses verhängnißvolle Jahr zu beschließen,ohne Dir meine herz¬
lichsten Wünsche zu senden. Ich bitte Dich, schreibe mir bald, ob es Dir gut geht. Ich taun leider
von mir das nicht sagen, ich bin traurig und krank infolge zweier Sachen, und ich werde mich nur
langsam erholen, vielleichtauch nie. Mein armes Herz schlagt noch heftig. Der fatale „Tristan",
den ich deshalb gar nicht liebe, scheint erst nach langen Unterbrechungen und Mühen ins Leben
gerufen werden zu können. Wer weiß, was noch alles passieren wird! Ich glaube, daß es für
derartige Arbeiten kein Glück giebt. Vielleicht täusche ich mich aber. Wir wollen sehen, wie das
Ende sein, und ob diese Oper dem Publikum gefallen wird. Ich wünfchees von ganzem Herzen,
aber aus verschiedenenGründen werde ich der ersten Ausführung nicht beiwohnen können . . . Das
liebe Weihnachtsfest kommt heran. Die Leute kaufen viel, riesig, trotz der schrecklichenTeuerung, die
hier herrscht. Ich werde die Feiertage sehr still verbringen, ohne Geschenkezu machen, ebensoden
Neujahrstag. Richard schreibt mir viel und herzlich, auch ich schreibe, aber ich wünsche doch, daß
eine Annäherung zwischen uns noch in weiter Ferne liegen möge. Es schnürt mir die Kehle zu¬
sammen, aber ich kann nicht anders . . ." Trotzdem wünscht und hofft sie, bald einer Aufführung
von „Lohcngrin" beiwohnen zu können.
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Vor II. imeli UM Ilieater: üusgewänlte 8ouner8

am ^.polln-IAeHter

8e8ll!ivil8lei' l.mel'zl.einen- unli Wä8en8-Hu88tclttung8->Vlagail!N

?eill»pie<:llsr Hl. 4163 ?eii!«I>r«i:ll«r !1r, 4189

z^ÄÄ^^vilRG: ^»l«1>, VS»8«?lt» «l. Itlr»»IiVIK^VOilU« (sirslctor Import)
NodtL?loäullt8 äer ^Liubsl^s äsr dstr. ?roäul:tic>!l8lälläsr, d«i voller tlurllnti« tür naturrein« Ir»uK«n>
8»lto, »18 LtälllUllAZmittkI tüiür»,u!ck n AsIlouvalss^Lutß!! von är^tl. Autoritäten emotonleu, Icn oü^, gulone
2U nüenztenenäen kreisen: 8nerrv v. 1,20—5,—, NHäeirn, v. 1,25—6,—, ?aitvein v. 0,9l)—6,—, Nkl«,^», v.
1,20—3,—, Ueäi^inkl-I'allkvei v. 1,8l>—4,—,ita1ieni»<:ller roter 'I^telwein, »,n^eue!iill 3Ü88lieQ,voli u,IliättiA,
iulul^e se» llonenl!i8enssell»1te8 türlti»»t»ri>»«8ellr2u eillz>l8ll1en, 1,20, »Ä,mt1.in'/<I,tiü.,i,I)ü88eIäorttr.
22,U8, 8n,n,r-, No8e1-, It,deiu>,äeutsene u. trau«. Notv., sämtl. dei voller <3»r»utie t. IleiuKeit. ^,u«t, ?rei8l. 2. v.
ll?«i«Ui»»iKH v«l»i»»«i»» ^V«i»A5o»»I»»!»<Uni»K, Vü»»v1Ä»rl, <3ostKe8tr. 9. ^eleplion 355

DiullK von üu»t»v ^oeli^ei, VÜ3««1änri.
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?ern8pr«llllei l?r. 4169

> («lirekter Import)
üedte?roäulctl! äei V^eiudei^o äei detr. ?ioänl!tic>ii8l8,uäei, Kei voller <H»r»ntie lür naturreine l'raudeu-
gälte, lll» Ltlillluu^LiuittsI lürXi3,u1ce n lte^ouv»,1e»2Lut«n von ärxtl. Autoritäten emplouleu. Icu otk, «alelis
2U naiHstebeuäßu Kreisen: Luerr? v. 1,20—5,—, Uaäeiru, v. 1,25—6,—, ?ortv?siu v. 0,90—6,—, U«,1»An, v.
1,20—3,—, ^leäixiiial-^alcavßl v. 1,60—4,—,it»,izeui»<:usr roter i«,telv?eiu, »n^euslmi 8Ü88lieIi,voI1u,Krättiß,
intol^e seg !,»Iien I!i»en3«ll»Ite8 türltI»»b»rll»«8ellr2U6iuz>t'eQleu,l,20, 8»,mt1,in'/<Iitrü,,i,I>ü38eIHoltil.
Haus. 8«,«,l>, llosel-, Nueiu-, äeutsolie u. tillu«. Not^v., 8^iut1. dei voller 6»r»ntie t. lleiukeit. H,u8t. ?rei3l. 2. v.
ll?«i?Hii»»i»<l voll»»»«», HV«i»Tro»»I»»«»«U»i!»K,Vü»»«I<loi?t, (!o«tIiS8tr. 9. lelepnou 335

Drück von üust»v ^aellwer, I)ü«3e1äuii.
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